
þ BAD DÜRKHEIM. Quer liegende
Bäume sind abgesägt, Äste abge-
schnitten und die Laufstrecke ist her-
gerichtet. Dem Bad Dürkheimer Berg-
lauf am Samstag steht nichts mehr im
Wege.

Der veranstaltende Laufclub rechnet
aufgrund der zahlreichen Voranmel-
dungen mit über 350 Teilnehmern.
Vom LC Bad Dürkheim werden 19
Läuferinnen und Läufer an den Start
gehen. Der Startschuss fällt um 14.45
Uhr vor der Berufsbildenden Schule,
das Ziel liegt am Bismarckturm.

Die Startnummer eins wird Matthi-
as Hecktor tragen. Der 33-Jährige vom
Udo-Bölts-Club TuS Heltersberg ist
der klare Favorit. Er hat in den vergan-
genen fünf Jahren in Bad Dürkheim

schon dreimal gewonnen und den Pfäl-
zer Berglaufpokal, zu dem dies der
vierte von sechs Wertungsläufen ist,
bereits zweimal geholt. Vor sechs Wo-
chen dominierte er beim Rietburg-
Berglauf in Edenkoben, und nun will
er mit weiteren Siegen den Pokal zum
dritten Mal gewinnen. Hinter ihm
wird ein harter Kampf um die Plätze
zwischen seinen Vereinskollegen Tom
Heuer (Start-Nr. 2) und Carsten Bres-
ser (Start-Nr. 3) sowie André Bour
(LSC Kusel; Start-Nr. 4) und Martin
Schedler (Saar 05 Saarbrücken; Start-
Nr. 5) erwartet. Bresser kommt wie
Udo Bölts, der in diesem Jahr wegen
anderweitiger Verpflichtungen nicht
antreten kann, vom Radsport. Seine Er-
folge erzielte er vor allem auf dem
Mountainbike. Für Rafael Bender vom

Bad Dürkheimer Laufclub (Start-Nr.
6) wird bei der starken Konkurrenz
bestenfalls der fünfte Platz erreichbar
sein – wenn nicht alles ganz anders
kommt, wie so oft im Sport.

Bei den Frauen will Sabine Rankel
vom heimischen LC (mit der Start-
nummer 101) ihren sechsten Sieg lan-
den. Die 39-Jährige läuft dieses Jahr
wieder in guter Form, wurde im Som-
mer Deutsche Vizemeisterin im Berg-
lauf bei den Seniorinnen W35, nach
dem Titelgewinn im Vorjahr, und dürf-
te beim Pfälzer Berglaufpokal auch die-
ses Jahr wieder nicht zu schlagen sein.
Das würde dann ihr achter Pokalsieg
in zehn Jahren werden.

Wie jedes Jahr packen etwa 70 Ver-
einsangehörige des Bad Dürkheimer
Laufclubs an, damit alles rund läuft.

Während des Laufs sorgen Strecken-
posten dafür, dass niemand falsch
läuft und die Strecke frei von Hinder-
nissen ist. Der 8,7 Kilometer lange
Lauf führt erst durch die Weinberge,
dann über Waldwege durch das Naher-
holungsgebiet und überwindet insge-
samt 510 Höhenmeter. Der Kurs gilt
als schwierig, weil es stets auf und ab
geht und die ständigen Tempowechsel
sehr anstrengend sind. Der schwerste
Teil kommt zum Schluss, am steilen
Anstieg am Geiersbrunnen. Traditio-
nell werden dort die Läufer von Zu-
schauern mit Kuhglocken angefeuert.

Teilnehmen kann jeder, der sich
das zutraut. Kurzentschlossene kön-
nen sich noch bis kurz vor dem Start
in der Sporthalle der Berufsbildenden
Schule anmelden. (rhp/shg)

Fast schon „alpines“ Ambiente: Kuhglocken am Geiersbrunnen kurz vor dem Ziel läuten des Ende der Strapazen ein.  —ARCHIVFOTO: FRANCK

Basketball: Rückschlag
für SG-Nachwuchs
BAD DÜRKHEIM. Das U19-Jugend-
team der SG TV Dürkheim/BI Spey-
er kam mit 59:117 (38:55) gleich am
zweiten Spieltag der neuen Saison in
der Nachwuchs-Bundesliga (NBBL)
beim Team Urspring Ehingen mäch-
tig unter die Räder. Die Spielgemein-
schaft verkraftete das Fehlen seiner
Asse Benjamin Kaufhold und Simon
Schmitz nicht und brach mit einer
katastrophalen Abwehrleistung in
der zweiten Hälfte völlig ein. Die bei-
den Mannschaften aus Ehingen und
Speyer, die mit hohen Erwartungen
in die NBBL gestartet sind, trennten
Welten: ob bei der Trefferquote
(Ehingen kam auf 57 Prozent, das
BIS auf 35), der Freiwurfbilanz (82 zu
61 Prozent) oder den Dreiern (9 zu
1). Nun steht das Team um Trainer
Nick Larsen im Kampf um die besten
Play-Off-Plätze bereits früh mit dem
Rücken zur Wand. (uwe)

Basketball: Harris und
Krieger in Top-25-Liste
BAD DÜRKHEIM. Nicht nur die ers-
te Herrenmannschaft der SG TV
Dürkheim/BI Speyer, die BIS Bas-
kets, haben mit zwei Siegen in vier
Spielen einen erfolgreichen Einstand
in der Zweiten Basketball-Bundesliga
Pro B gefeiert. Auch die in den ver-
gangenen Jahren in Bad Dürkheim
und Speyer gereiften SG-Asse über-
raschten die Konkurrenz. So zählt Eli-
as Harris mit einem herausragenden
Punkte-Durchschnitt pro Match von
21,8 Zählern zum vierterfolgreichs-
ten Korbjäger der Zweiten Liga. Der
18-Jährige ist der einzige Deutsche
unter den 15 besten, sonst ausländi-
schen Werfern. Der Junioren-Natio-
nalspieler schaffte das Kunststück,
am ersten und dritten Spieltag dank
seiner Effektivität im Korbabschluss
und bei den Rebounds zum Spieler
des Tages gewählt zu werden. Auch
Dürkheims prominentester Basket-
baller Julian Krieger begeistert. Mit
durchschnittlich 16 Punkten und ei-
nem 22. Rang schaffte er nach vier
Spieltagen den Sprung in die
Top-25-Liste. Nick Larsen (10,0) und
Neuzugang Armin Leber (14,3) trafen
bisher in der deutschlandweiten Liga
ebenfalls zweistellig. (uwe)

REITEN
30. Reitertage Neunkirchen/Saar

Spezialspringpferdeprüfung Klasse A: 1. Vanessa Stei-
ger, RFV Weisenheim, Silverstar. Springprüfung Klasse
L: 4. Vanessa Steiger, RFV Weisenheim/Sand; 8. Rena-
te Steiger, RFV Weisenheim/Sand, Jobiskaya. (osw)

þ BAD DÜRKHEIM. In der Bezirks-
klasse Mitte ist die Spielgemeinschaft
Gönnheim/Bad Dürkheim am Wo-
chenende beim VfR Speyer zu Gast.
In der Bezirksklasse Nord empfängt
FV Freinsheim am elften Spieltag
Croatia Ludwigshafen. Die Partie des
SV Rot-Weiss Seebach gegen Tu La-
chen-Speyerdorf ist RHEINPFALZ-„
Spiel des Tages“, die Vorschau auf die-
se Begegnung erscheint in unserer
morgigen Ausgabe.

Am Sonntag um 16 Uhr ertönt der An-
pfiff für die Partie des VfR Speyer ge-
gen die SG Gönnheim/Bad Dürkheim.
Das Erfolgskonto der Spielgemein-
schaft ist nach den bisherigen zehn
Spieltagen mit nur einem Sieg, zwei
Unentschieden und bereits sieben Nie-
derlagen insgesamt immer noch recht
dünn bestückt. Die Gastgeber aus der
Domstadt stehen mit drei Siegen und
zwei Remis schon etwas besser da,
dürften am hinteren Ende der Tabelle
aber auch nichts zu verschenken ha-
ben. Die Statistik spricht ohnehin
ganz eindeutig gegen einen Sieg der
Gäste. „Der VfR Speyer ist eine Art
Angstgegner von uns. Wir haben hier
noch nie irgendwas holen können“,
sieht SG-Trainer Jürgen Anton eine
schwere Aufgabe vor sich und seiner
Truppe. Dass Torjäger Andreas
Schröck erneut für längere Zeit ausfal-
len wird, macht die personelle Situati-
on der Mannschaft nicht gerade bes-
ser. Mit einem Punkt in Speyer wäre
Anton deshalb schon hochzufrieden:
„Damit würden wir hinten in der Ta-
belle nicht ganz abgehängt und das
Selbstvertrauen der Mannschaft wäre
etwas gestärkt.“

Der FV Freinsheim spielt seine Wo-
chenendpartie erst am Dienstag, 19
Uhr, zuhause gegen FC Croatia Lud-
wigshafen aus. Beide Mannschaften
haben eine ähnliche Punktebilanz vor-
zuweisen. Mit zwei Siegen, fünf Re-
mis und zwei Niederlagen hat Freins-
heim gerade mal einen Punkt mehr ge-
sammelt als die Croatia mit drei Sie-
gen und einem Remis. „Das Ziel heißt
Sieg, wir brauchen unbedingt die drei
Punkte, sonst rutschen wir hinten
‘rein“, sagte FV Pressewart Ralf Lang
klipp und klar. Croatia sei eine tech-
nisch sehr gute Mannschaft, aller-
dings in ihren Leistungen etwas unbe-
ständig. Das jedoch sehe beim FV mo-
mentan auch nicht viel anders aus. Im-
mer wieder schleichen sich individuel-
le Fehler im Spiel ein, auch fehlt das
Glück beim Abschluss. Statt eines Sie-
ges reicht es dann meistens nur für
ein Remis, das nicht ordentlich Punk-
te bringt. Bis auf Mohammed Nounou
sind alle Spieler einsatzbereit. (mkö)

þ BAD DÜRKHEIM. Spitzenspiel in
der Basketball-Oberliga: Die SG TV
Dürkheim/BI Speyer empfängt am
Sonntag (Spielbeginn um 18 Uhr) in
der Dürkheimer TVD-Halle den noch
ungeschlagenen Tabellenführer DJK
Nieder-Olm. Gewinnen die Kurstäd-
ter den Top-Hit, ist diese Runde mit
ihnen im Kampf um den Titel zu rech-
nen.

Kassiert die SG-Zweitliga-Reserve je-
doch nach den Punktverlusten von
Lahnstein innerhalb einer Woche die
zweite Niederlage, droht nach dem
starken Saisonauftakt der Rutsch ins
Mittelmaß.

Doch die Chancen sind besser als
noch vergangene Woche im Auswärts-
spiel, dieses Mal als Sieger das Spiel-
feld zu verlassen. Denn die SG-Cracks
stehen vor einem „normalen Heim-
spielwochenende“ mit dem Zweitliga-
Match am Samstagabend gegen den
USC Freiburg, dem Jugendspiel in der
Nachwuchs-Bundesliga am Sonntag
um 14 Uhr (jeweils in Speyer, Nordhal-
le) und eben dem Oberliga-Duell am
Sonntagabend zum Abschluss. Über-
schneidungen gibt es also dieses Mal
keine, die SG-Trainer können in Sa-
chen personeler Besetzung aus dem

Vollen schöpfen. Der neue Oberliga-
Coach der Spielgemeinschaft, Michael
Gartmann, wird wie bei dem Spiel vor
zwei Wochen in Bad Dürkheim gegen
den FV Rockenhausen wieder auf der
Bank sitzen. Vergangene Woche fehlte
Gartmann, da er noch in seiner Hei-
mat Dessau weilte und die letzten An-
gelegenheiten für seinen endgültigen
Umzug in die Pfalz regeln musste.

Ehrgeizige Ziele

Der 31-Jährige arbeitete lange Zeit als
Auswahltrainer am Landesleistungs-
zentrum Sachsen-Anhalt und hat des-
halb beste Erfahrungen im Umgang
mit Talenten. „Wir müssen die Bedeu-
tung der Oberliga in unserem Verein
noch mehr hervorheben. Schließlich
gibt es viele Nachwuchsspieler, die in
der Zweiten Liga und vielleicht auch
Nachwuchs-Bundesliga noch nicht so
viel Spielzeit erhalten. Für sie muss ge-
rade die Oberliga, die viel Spielpraxis
bieten kann, wichtige Entwicklungssta-
tion sein“, erklärt der Basketball-Päda-
goge. „Unser Gesamtkonzept ist ent-
scheidend, aber natürlich will ich auch
jedes Spiel in der Oberliga gewinnen“,
legt Gartmann seine ehrgeizigen Ziele
dar.

Zu gerne würde er in der TVD-Hal-
le der DJK Nieder-Olm am Sonntag
das erste Mal eine Niederlage beifügen
und sich und seine Mannschaft damit
selbst wieder ins Meisterschaftsge-
schäft bringen. Die Dürkheimer Fans
dürfen sich jedenfalls auf eine span-
nende und spielerisch hochstehende
Partie freuen, denn zwei offensiv star-
ke Teams treffen aufeinander.

Die DJK Nieder-Olm erzielte mit
428 Punkten bisher die meisten Tref-
fer, war auch an der Drei-Punkte-Linie
(30) am erfolgreichsten und damit ge-
nau so gut wie die SG TV Dürkheim/
BI Speyer, die bei einem Spiel weniger
mit 24 Erfolgen ebenfalls sechsmal
pro Match von der 6,25-Meter-Positi-
on traf.

Dass auch das junge Weinstraßen-
Team korbhungrig ist, erlebten die Zu-
schauer beim letzten Heimspiel, als
105 Zähler und ein spektakulärer
105:100-Erfolg gegen den FV Rocken-
hausen gelangen. Hochinteressant
wird auch das Duell der beiden besten
Korbschützen Benjamin Kaufhold
(24-Punkte-Schnitt) und Nieder-Olms
Punkteass Philipp Schön (21,5 im
Durchschnitt). Beide zählen bisher zu
den erfolgreichsten Werfern der Ober-
liga. (uwe)

Sport-MagazinSG-Gastspiel beim
„Angstgegner“
Fußball: Freinsheim am Dienstag

Spielgemeinschaft lädt zum Hit
BASKETBALL: Oberliga-Gipfeltreffen Dürkheim/Speyer gegen Nieder-Olm

Fussball

Nord Vorderpfalz: TuS Dirmstein - Alemannia Mau-
dach, ASV Fußgönheim II - VfR Frankenthal, ASV Max-
dorf - DJK Eppstein, Eintracht Lambsheim - SV Schau-
ernheim, MSV Ludwigshafen - ESV Ludwigshafen, VfR
Friesenheim - BSC Oppau (alle So, 15), FV Freinsheim -
Croatia Ludwigshafen (Di, 19), FSV Oggersheim II spiel-
frei

Mitte Vorderpfalz: TuS Niederkirchen - VfL Hainfeld
(Sa, 16), ASV Harthausen - FV Berghausen, SV Altdorf-
Böbingen - VfL Neuhofen, TuS Diedesfeld - SV Freis-
bach, TDSV Mutterstadt - TuS Mechtersheim II, RW
Seebach - TuS Lachen-Speyerdorf, TV Ruppertsberg -
Palatia Böhl (alle So, 15), VfR Speyer - TV Gönnheim/
Bad Dürkheim II (So, 16)

Kreisliga Frankenthal: Eintracht Lambsheim II - TuS
Altleiningen II (So, 13.15), TSV Eppstein - TSV Eberts-
heim, SV Studernheim - SV Obersülzen II, SV Weisen-
heim/Sand - SC Bobenheim-Roxheim II, SW Franken-

thal - ASV Mörsch, VfR Hettenleidelheim - TuS Sausen-
heim, VT Frankenthal - TuS Flomersheim (alle So, 15),
TSV Bockenheim - TSG Eisenberg II (Mo, 19)

Kreisklasse Frankenthal, Staffel I: TSV Eppstein II -
TuS Großkarlbach II, SV Studernheim II - SV Bad Dürk-
heim II, SW Frankenthal - ASV Mörsch II (alle So,
13.15), MTSV Beindersheim - ASV Heßheim, Post SV
Ludwigshafen II - DJK Eppstein II, Vatanspor Franken-
thal - SC Bobenheim-Roxheim III (alle So, 15), TuS
Hertlingshausen II - spielfrei

Kreisklasse Frankenthal, Staffel II: FV Freinsheim II -
TuS Großkarlbach, TuS Dirmstein II - TSV Grünstadt,
VfR Hettenleidelheim - TuS Hertlingshausen (alle So,
13.15), TSV Carlsberg - Vatanspor Frankenthal, SG Un-
teres Eistal - SV Kirchheim, TSV Neuleiningen - TuS
Sausenheim II (alle So, 15), SV Weisenheim/Sand II -
spielfrei

Kreisliga Neustadt: TuS Wachenheim - SG Edesheim,
TSG Deidesheim - SV Burrweiler, TSV Königsbach - TV
Ellerstadt, SG Mußbach - VfL Neustadt II, FC Wacker
Weidenthal - TuS Friedelsheim, SpVgg Rödersheim -

TuS St. Martin, TuS Maikammer - SG Kallstadt/Ungs-
tein (alle So, 15), TSV Lambrecht - FV 1921 Haßloch
(So, 16)

Kreisklasse Neustadt, Staffel I: TuS Wachenheim II -
SG Edesheim II, TSG Deidesheim II - SV Burrweiler II,
TSV Königsbach II - Türkgücü Neustadt, SG Mußbach II
- ASV Esthal/Frankeneck I, SpVgg Röderheim II - FC
Leistadt, TuS Maikammer II - TSG Neidenfels (alle So,
13.15), TSV Lambrecht II - FV Haßloch II (So, 14), SV
Iggelbach - TuS Friedelsheim II (So, 15), TSV Lam-
brecht II - FC Leistadt (Di, 19.30), Türkgücü Neustadt -
FV Haßloch II (Mi, 19.30)

Kreisklasse Neustadt, Staffel II: SV Seebach II - FC
Leistadt II (Sa, 16), SV Edenkoben II - FC Hambach, TV
Ruppertsberg II - TuS Diedesfeld III (beide So, 13.15),
TuS Niederkirchen II - VfL Hainfeld II (So, 14.15), SV
Schöntal - TV Gönnheim/Bad Dürkheim II, TuS Gronau -
Türkgücü Neustadt II, VfB Haßloch II - Herta Kirrwei-
ler, TuS Lachen-Speyerdorf II - SG Kallstadt/Ungstein
II (alle So, 15)

ZAHLENSPIEGEL

Dem Berglauf steht nichts mehr im Wege
LEICHTATHLETIK: Veranstalter Laufclub hat Strecke präpariert – Nachmeldungen bis kurz vor Start
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